
Kulturwirtschaft ist erst in den letzten Jahren und besonders in-
tensiv seit dem Enquetebericht zur „Kultur in Deutschland“ als 
kultur- und wirtschaftspolitisch gleich wichtiges Thema öffentlich 
wahrgenommen worden. Die Foren „Kultur“ sowie „Wirtschaft 
und Infrastruktur“ der Europäischen Metropolregion Nürnberg 
haben dazu einen umfänglichen Bericht vorgelegt, der die Wach-
stumspotenziale der zugehörigen Branchen und die heraus-
ragende Bedeutung des öffentlichen Sektors für deren Entwick-
lung deutlich macht.
Der Bericht kann unter http://bit.ly/ifgsyh gelesen werden.

Um den Bericht in politisches Handeln umsetzen zu können  
und dabei möglichst viele Akteure und Betroffenen einzubinden, 
wollen wir künftig in loser Folge eine Reihe von Symposien an-
bieten, die jeweils einen Teilmarkt der Kulturwirtschaft und ein 
Thema öffentlicher Verantwortung konkretisieren und auf Hand-
lungsnotwendigkeiten hin untersuchen sollen. Für den Start  
dieser Reihe haben wir den Teilmarkt Musikwirtschaft als einen 
der herausragenden Wirtschaftsbereiche unserer Metropol-
region und die Festivals als ein Markenzeichen mit weitreichen-
den wirtschaftlichen Folgen ausgewählt. Die „Verstärker“ als 
Messe zur Popmusik in der Region, die bereits zweimal statt-
gefunden hat, war dazu ein praktischer Auftakt. Diesen Ansatz 
wollen wir weiter entwickeln.

Die Fragen, die wir diskutieren wollen, sind vielfältig: Welche 
Erwartungen haben die Akteure der Musikwirtschaft an die 
Entwicklung ihrer Branche? Was kann die Metropolregion  
mit ihren Städten und Landkreisen dazu beitragen? Welche 
Partner brauchen wir dazu und wie finden wir sie? Welche Rolle 
spielen die Festivals für die regionale Wirtschaft? Was kann die 
Wirtschaft tun, um deren Entwicklung und Qualität zu sichern 
und zu fördern? 

Wir laden Sie herzlich ein, den Diskurs zur Kultur- und Kreativ-
wirtschaft in der Metropolregion Nürnberg mit zu gestalten und 
damit an deren künftiger Entwicklung mitzuwirken.

Dr. Dieter Rossmeissl
Geschäftsführer Forum Kultur
Europäische Metropolregion Nürnberg

Teinahme an

c  Podium 1 mit Diskussion Musikwirtschaft in der EMN –  
 Chancen in der Metropolregion Nürnberg

 oder

c  Podium 2 mit Diskussion Festivals in der Metropol-   
 region EMN – Visionen und Planungen
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9.00 Uhr Dr. Dieter Rossmeissl
Kulturreferent Erlangen /  
Forum Kultur der Metropol region Nürnberg
Eröffnungsstatement

9.15 Uhr Dr. Wolfgang Heubisch
Bayerischer Staatsminister für Wissenschaft,  
Forschung und Kunst
Kultur- und Kreativwirtschaft in Bayerns 
Metropolregionen

9.30 Uhr Dr. Michael Hohl 
OBM Bayreuth / Politischer Sprecher Forum Kultur

9.45 Uhr Prof.  Martin Ullrich 
Präsident, Hochschule für Musik Nürnberg

10.00 Uhr Kaffeepause

10.30 Uhr Norbert Sievers 
Kulturpolitische Gesellschaft

10.45 Uhr Michael Söndermann
Büro für Kulturwirtschaftsforschung GbR
Wo steht die regionale Kultur- und Kreativ-
wirtschaft in 5 Jahren? – Auf dem Weg zu einer 
eigenständigen Strukturpolitik  

11.15 Uhr Prof. Dr. Dieter Haselbach
Geschäftsführer; ICG culturplan Unternehmens-
beratung GmbH
Große Pläne und „kleine Kulturwirtschaft“

11.45 Uhr Infos zu den beiden Foren am Nachmittag 

12.00 Uhr Mittagspause

13.30 Uhr Podium 1
Musikwirtschaft  
in der EMN

Chancen in der 
Metropol region  
Nürnberg

Moderation:  
Jürgen Enninger 
Kompetenzzentrum /  
Kultur & Kreativwirtschaft  
des Bundes 

Podium 2
Festivals in der 
Metropolregion EMN 

Visionen und  
Planungen

Netzwerke der  
Kulturwirtschaft  
in Bayern

Moderation:  
Oliver Hochkeppel (SZ) 

16.30 Uhr PLENUM – Berichte aus den Foren 
Ausblick: Dr. Rossmeissl 



SYMPOSIUM
KulTur- und  

KreaTivwirTschafT
PoTenzial und reservaT?

21. september 2011
9.00 – 17.00 uhr

rathaus nürnberg 

Ziele des Symposiums 

1.  Netzwerke herstellen: Informationen und Wissen  
 austauschen, Erfahrungen einbringen
2.  Potenziale erkennen, Standortvorteile benennen  
 und stärken, Strukturen schaffen
3.  Handlungsempfehlungen formulieren, eigene Projekte  
 bekannt machen, Zukunftsperspektiven definieren.

Tagungsort  

Historischer Rathaussaal, Rathaus Nürnberg, Wolffscher Bau, 
Rathausplatz 2

Verkehrsanbindung 

Hauptmarkt, Nürnberg
Es wird empfohlen die öffentlichen Verkehrsmittel zu nutzen.
U-Bahn: U1 Lorenzkirche
Anreise mit PKW: Parkhaus Hauptmarkt

Impressum 
Veranstalter: Forum Kultur mit Forum Wirtschaft und Infrastruktur  
der Europäischen Metropolregion Nürnberg
in Kooperation mit Hochschule für Musik Nürnberg, Initiative für Kultur-  
und Kreativwirtschaft der Bundesregierung, Kulturpolitische Gesellschaft, 
IHK Mittelfranken
 
 
Konzept, Organisation, Kontakt 
Georg Graf v. Matuschka, Geschäftsstelle Forum Kultur, Erlangen 
INFOS unter Tel. 0 91 31 – 86 10 26, georg.von.matuschka@stadt.erlangen.de

Veranstalter:
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